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Entwürfe für einen
heißen Sommer
ÖBl 2018/63

W er für die Sommerzeit – neben dieser Ausgabe der ÖBl – noch eine
fachliche Lektüre sucht, kann sich in die bevorstehenden Umset-

zungen zweier wichtiger EU-Richtlinien im gewerblichen Rechtsschutz
vertiefen:
Ü Einige Tage nach der Umsetzungsfrist und als es in Österreich bereits

ungewöhnlich früh und ungewöhnlich lange sommerlich heiß war,
wurde am 13. 6. der Entwurf einer UWG-Novelle 2018 zur Umset-
zung der GeschäftsgeheimnisRL zur Begutachtung versandt (auf
der Parlaments-Website abrufbar unter der Zahl 58/ME). Die Begut-
achtungsfrist endet im Hochsommer am 27. 7. Die Regelungsthematik
ist komplex, weil die bestehende Gesetzeslage nicht nur materiell-
rechtlich, sondern va verfahrensrechtlich (Schutz des Geheimnisses
im Gerichtsverfahren) unzureichend ist. Es bleibt zu hoffen, dass das
verspätete Ingangsetzen der Umsetzung noch die dringend notwen-
dige inhaltliche Diskussion erlaubt, die etwa bereits durch die in ÖBl
2018, 142 veröffentlichte Vorab-Stellungnahme der Österreichischen
Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht ange-
stoßen wurde.

Ü Am 4. 7. wurden Entwürfe von Bundesgesetzen, mit denen das Mar-
kenschutzgesetz 1970 und das Patentamtsgebührengesetz geändert
werden, zur Begutachtung versandt (auf der Parlaments-Website ab-
rufbar unter den Zahlen 66/ME und 64/ME). Dabei handelt es sich um
den zweiten und wesentlichen Teil der Umsetzung der modernisier-
ten EU-MarkenRL, wobei zahlreiche Bestimmungen anzupassen sind.
Hier ist noch ausreichend Zeit für eine inhaltliche Diskussion, das In-
krafttreten ist mit 1. 1. 2019 gerade rechtzeitig vor dem Ende der Um-
setzungsfrist geplant. Die Begutachtungsfrist endet ebenfalls noch im
Hochsommer, am 17. 8.

Thema Modernisierung des Markenrechts: Ich empfehle außerdem die
Lektüre der nach Redaktionsschluss für dieses Heft veröffentlichten Ent-
scheidung des OGH, mit der die als Gütesiegel verwendete Individual-
marke „Steirisches Kürbiskernöl“ wegen Nichtbenutzung gelöscht wurde
(4 Ob 237/17g). Die Markeninhaberin hat zwar für die Verwendung der
Marke gesorgt, indem sie mit Herstellern von Kürbiskernöl, das den vor-
gegebenen Produktionskriterien entspricht, Lizenzverträge geschlossen
hat. Sie hat dabei jedoch für eine Verwendung als Gütesiegel und nicht
als Hinweis für die Herkunft aus einem bestimmten Unternehmen ge-
sorgt. Wie wir jüngst aus der Entscheidung Gözze des EuGH (C-689/15,
ÖBl 2017, 289 [Majchrzak]) gelernt haben, erfüllt aber die Verwendung
als Gütesiegel die gesetzlichen Voraussetzungen für die rechtserhaltende
Benutzung einer Individualmarke nicht, sondern es ist eine Verwendung
als Marke im Sinn der Herkunftsfunktion notwendig. Eine solche sah der
OGH bei der Individualmarke „Steirisches Kürbiskernöl“ nicht. Für die-
selbe Marke wurde allerdings am erstmöglichen Tag eine Unionsgewähr-
leistungsmarke angemeldet (Nr 17277245); Gewährleistungsmarken
sind die für Gütezeichen nunmehr vorgesehene Markenart.

Christian Schumacher
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